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Synergien mit anderen Therapien

Die Komplexmittel der Mikroimmuntherapie 
können über einen längeren Zeitraum einge-
nommen werden und sind nicht nur mit allen 
herkömmlichen Therapieverfahren kompa-
tibel, sondern können diese in ihrer Wirk-
samkeit und Verträglichkeit auch verbessern. 
Es ist wichtig, darauf hinzuweisen, dass die 
Mikroimmuntherapie eine komplementäre Behandlung darstellt. Deshalb 
sollte eine konventionelle Therapie auf keinen Fall ohne Rücksprache mit 
Ihrem Arzt oder Therapeuten abgebrochen werden. 

Die Medikamente erfüllen alle von den geltenden europäischen Richt-
linien vorgeschriebenen Qualitätsanforderungen für Ausgangsstoffe, 
Endprodukte und Herstellung. 

Die Verabreichung der Wirkstoffe erfolgt in Form von Kapseln, die mit Glo-
buli gefüllt sind. Die Kapseln müssen geöffnet und die Globuli unter die 
Zunge gegeben werden, wo sie optimal vom Immunsystem aufgenommen 
werden. Für nähere Informationen zur Mikroimmuntherapie befragen Sie 
bitte Ihren Arzt oder Therapeuten.

ÎÎWirkungsvolle Immunreaktion

ÎÎ Ein unbeschwertes Altern unter optimalen gesund-
heitlichen Bedingungen

ÎÎMit anderen Therapien kompatibel

60+



Die Mikroimmuntherapie ist eine Therapieform, deren Ziel darin besteht, das Immunsystem in seiner natürlichen Funktionsweise zu unterstützen 
und sein Gleichgewicht wiederherzustellen.

Mikroimmuntherapie: Immunitäre Balance

Die Mikroimmuntherapie ist eine Therapieform, die auf die Regulierung der 
Immunreaktion ausgerichtet ist. Sie vermittelt einem fehlgeleiteten Immun-
system Informationen in sequentieller Abfolge, um seine Funktionstüchtigkeit 
wiederherzustellen.

Dafür werden biosynthetisch gewonnene Substanzen wie zum Beispiel Zytokine 
eingesetzt, die nach einem homöopathischen Verfahren zubereitet werden. 
Diese Substanzen werden auch im Körper selbst zur Koordinierung der 
Immunreaktion produziert. Somit spricht die Mikroimmuntherapie dieselbe 
Sprache wie das Immunsystem. Sie bietet eine Art Anschubhilfe für die körper-
eigene Selbstregulierung.

Dadurch kann die Mikroimmuntherapie einen wichtigen Beitrag zur Erhaltung 
der Leistungsfähigkeit und des Wohlbefindens im Alter leisten.

Die Mikroimmuntherapie kann zur immunitären Regulierung bei unterschied-
lichen Erkrankungen, an denen das Immunsystem beteiligt ist, eingesetzt 
werden. Dazu zählen u.a. chronische und/oder neurodegenerative Erkrankun-
gen (Parkinson, Alzheimer), Gelenkprobleme (Arthrose) sowie rezidivierende 
Virusinfektionen. Auch in der Krebsbehandlung hat sie sich als begleitende 
Therapie bewährt.

Bei Infektionen im HNO-Bereich und bei chronischen oder rezidivierenden 
Infektionen der Atemwege, die während der kalten Jahreszeit oft ein Problem 
darstellen, kommt die Mikroimmuntherapie ebenfalls zum Einsatz.

Durch die Mikroimmuntherapie soll auf unterschiedlichen Ebenen agiert 
werden, um einerseits den Heilungsprozess zu fördern und andererseits das 
Auftreten von Rückfällen zu vermeiden. Die Mikroimmuntherapie kann auch 
vor dem Wintereinbruch zur Vorbeugung von Infekten und zur allgemeinen 
Stärkung des Immunsystems angewendet werden.

Die Mikroimmuntherapie

Immer mehr Menschen erreichen ein hohes Alter. Um auch in fortgeschrittenen 
Lebensjahren einen guten mentalen und körperlichen Zustand sowie eine 
möglichst hohe Lebensqualität zu genießen, ist ein gut funktionierendes 
Immunsystem von fundamentaler Bedeutung.

Warum nimmt die Immunabwehr im Alter ab?

Der Alterungsprozess bringt natürliche Veränderungen auf allen Ebenen mit 
sich, die auch das Immunsystem betreffen. Somit wird die Funktionsweise des 
Immunsystems durch die Alterung seiner Komponenten und den sich daraus 
ergebenden Dysbalancen zunehmend beeinträchtigt. 

Auf der anderen Seite tragen Bewegungs
mangel, schlechte Ernährung, Stress und 
weitere Faktoren zusätzlich zur Störung 
des natürlichen Immungleichgewichts und 
damit zur Schwächung der Abwehrkräfte bei. 
Eine erhöhte Anfälligkeit gegenüber Erkran-
kungen ist die Folge. 

Bitte beachten Sie: Die getroffenen Aussagen zu 
Indikationen und Wirksamkeit beruhen auf den 
Erfahrungen der praktizierenden Mikroimmun- 
therapeuten.

Vorbeugung und Behandlung von 
altersspezifischen Erkrankungen


